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Für Ökonomen ist es eine zentrale Frage, wie eine Gesellscha� mit knappen
Mi�eln umgehen soll. Die naheliegende Antwort lautet, knappe Mi�el sind so
einzusetzen, dass die Bedürfnisse der Mitglieder der Gesellscha� in einem
möglichst hohenMaß befriedigt werden. Je besser dies gelingt, desto effizienter
ist die Wirtscha� der Gesellscha� und desto weniger verschwendet sie ihre
knappen Mi�el. Um dieses Ziel zu erreichen, schlagen Ökonomen Regelungen
und Ins�tu�onen vor, die dazu beitragen sollen, knappe Mi�el effizient
einzusetzen. Solche Vorschläge können sich auch darauf beziehen, die Normen
einer Rechtsordnung mit einem bes�mmten Inhalt auszugestalten. Hier setzt
die Ökonomische Analyse des Rechts an.

So wie man die Rechtsordnung aus einem historischen, philosophischen oder
einem poli�schen Blickwinkel betrachten kann, ist es auch möglich, sie unter
ökonomischen Gesichtspunkten zu analysieren. Obwohl diese Disziplin an der
Schni�stelle von Wirtscha�swissenscha�en und Rechtswissenscha�en noch
rela�v jung ist, hat sie sich interna�onal bereits zu einem ernst zu nehmenden
Fach etabliert. Die Ökonomische Analyse des Rechts wird an allen
renommierten Law Schools und Business Schools gelehrt und hat schon
zahlreiche Nobelpreisträger „hervorgebracht“.

Das FORUM LAW & ECONOMICS findet heuer zum ersten Mal sta� und ist der
Versuch, der akademischen Diskussion und Forschung auf diesem Gebiet auch
in Österreich eine Pla�orm zu bieten. Wir freuen uns über jeden, der unser
Interesse daran teilt.

Wolfgang Weigel Christoph Kietaibl Olaf Riss
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09.00 Begrüßung
Christoph Kietaibl / Olaf Riss

09.10 Intro I: Grundlagen & Methoden
Wolfgang Weigel

10.30 Kaffeepause
11:00 Intro II: Grundlagen & Methoden

Wolfgang Weigel
12.30 Mi�agspause
14.00 Case Studies:

Vertragsrecht / Schadenersatzrecht / Arbeitsrecht
Magdalena Gruber / Nina Kerschbaumer / Thomas Pfalz

15.30 Kaffeepause
16.00 Feed Back-Runde

Wolfgang Weigel / Christoph Kietaibl / Olaf Riss
17.00 Schlussworte

09.00 Opening Lecture
Alexander Stremitzer (angefragt)
Diskussion

10.30 Kaffeepause
11.00 Session I - Vertragsrecht

Johannes Flume
Chris Thomale
Diskussion

13.00 Mi�agessen
14.15 Session II - Gesellscha�srecht

Philipp Fidler
Mona Ladler
Diskussion

15.45 Kaffeepause
16.15 Session III

TBA
Diskussion

17.30 Schlussworte
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